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Q3emvaltungsgebiiube.

(E. iBranDt.

athaus. (leb. 1097.) {Durch Die ftetig machfenben anfpriiche auf QSermehrung Der

Qiäume für Die ftäDtifchen Q3errvaltungsbehörben machte fich Das 23ebiirfnis für ein

(5ebäube äur 91ufnahme von allen EBerrvaltungen immer ftiirker fühlbar. ®iefem ‘Blan

wurDe nach (€rrverbung Des Durch Lhngeftaltung Der Qiahnbauten freigervorbenen alten Q3ahnhofs=

gelänDes 3rvifchen ‘]3almaille unD Der ©roßen Qiergftraße nähergetreten.

Sm 3uni 1894 erhielt Das ftäDtifche EBauamt Den 2luftrag, Den (Entwurf zu einem Qiathaus

unter meitgehenber %enuhung Des an Der Qiahnhofftraße unD Der ‘Balmaille gelegenen alten

$ahnhofsempfangsgebäubes aufauftellen. Sm 5uni 1895 murDen Die von Dem 6taDtbauinfpeletor

Q3ranDt aufgeftellten @ntrourfsflei55en von Dem 9Jiagiftrat genehmigt. (ßleich nach überrveifung

Des fl3ahnhofsgebäubes an Die 6taDt, im 9Jiärz, 1896, konnte Der ®runbftein gelegt merDen.

Sm 9Jiai 1898 murbe Das ‘.Rathaus feiner %eftimmung übergeben.

Sn Dem (ßebiiube finD Die hauptfächlichen ftäDtifchen i'3erroaltungsameige unD Die Dber=

bürgermeifterrvohnung untergebracht. SBei Der ®runDrißanoanung ift beriidifidhtigt, Daß

Diejenigen EBerrvaltungen, Die am meiften mit Dem ‘ßublileum verkehren, in Die unteren,

Diejenigen ßenvaltungen, bei Denen Der 23erkehr Des <13ublileums geringer ift, in Die oberen

®todnverlre verlegt morben finD. (leb. 1098 bis 1100.) ®ie i)iäume gruppieren fich, auf Drei

®tockmerke verteilt, um einen Slid)th0f‚ Der Durch feine 9JiinDeftabmeffungen von 24x31‚50 131

auch Den nach Diefem liegenDen ‘Jiiiumen in Der ausgiebigften QBeife 2uft unD flieht gewährt.

99er von Dem alten (EmpfangsgebiiuDe erhalten gebliebene $3'liigel an Der ‘ßalmaille verhinDerte

es, Daß im (Zngefchoß unD im erften Dbergefehoß ein vollftänbig umlaufenber $lur angeoanet

merDen konnte; es mirD Diefer 1hnftanD aber nicht als ein 9)iangel im %erkehr empfunben,

weil im @ngefdwß Der $Slurumgang Durch einen <lßerbinbungsgang über Den Slichthof gefchloffen

morDen ift, unD weil im erften Dbergefchvß, in Dem Die letsrvohnung Des Oberbiirgermeifters

untergebracht ift, nur in Der einen (ßebäubehälfte let55immer liegen.

Sie ®efchiiftsräume finD in einfacher Qßeife ausgeführt. ®er QieDeutung Der ‘Riiume ent=

fprechenb mürbig unD zum Seil reich ausgeftattet finD Der ©aupteingang mit Q30rraum, Das

.Sjaupttreppenhaus mit Den angren5enben %luren im 9ioerlügel (leb. 1101), Der 6i3ungsfaal

für Die 6täDtifchen Rollegien (leb. 1103), Der 932agiftratsfißungsfaal (%lbb. 1102), Die Q3erfamm=

lungsräume für Die 6taDtveroaneten, Der ®ißungsfaal Der ®chulbehörbe, Das 2efe5immer

unD Die .5aupträume in Der Dberbiirgermeifterrvohnung.

53er ®i3ungsfaal für Die ®täDtifchen Rollegien unD Die angren3enben, vorftehenb namhaft

gemachten 6iile nehmen Die gan5e {front Des Sioerlügels ein, fie Dienen außer ihrer eigent=

lichen ‘3eftimmung auch 9iepräfentationsgrvecleen.

59er 1,50 m hohe QßaanocleeI‚ Die $iirumrahmungen unD Die ‘Bilafterteilung an Den

93aanliichen Des in reicher architektonifcher Qlusgeftaltung in Den $ormen Der italienifchen

Qienaiffance hergeftellten großen 6i3ungsfaales für Die ©täDtifchen Rollegien (leb. 1103) finD in

verfchiebenfarbigem 9Jiarmor ausgeführt; Die übrigen $eile Der QBänDe unD Die ®ecke finD in

€)urtgipsftucle hergeftellt. QBaanlächen unD ®ecke finD reich gegliebert unD ornamentiert unD

erftere Durch ‘5igurenreliefs belebt. {Die in lichtem $one gehaltene fchmiicleenbe Qlusmalung

Der %liichen ift unter reicher %errvenbung von ®le in prunkoofler QBeife Durchgefiihrt;

Dmamente unD ‘.Reliefs finD von Rünftlerhanb hergeftellt. über Dem .Sjaupteingang thront in

Dem 6aal eine 9)iarmorbiifte Des regierenben Raifers, eine ®tiftung eines Qlltonaer SBürgers.

£9er @auptfchrnuck Des ®aales befteht in vier großen Ql3anbgemälben‚ Die, von ‘Brofeffor
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€Dettmann bergeftellt, Die ®eichicbte Qlltonas aus feinen eriten anfängen bis auf Die 9teu3eit

bebanDeln. '

EDas Sinnenth Des 6i3ungsfaales iit in italieniicbem StuBbaumbolg; künitleriicb bergeitellt.
£Drei von Der 5)ecke berabbiingenbe groBe annen unD eine an3abl non ‘!Banbarmen aus

SBron3e Dienen Der künitlicben $eleu®tung Des ©aales.

 
 

.‚))filr « -— u ""

leb. 1098. Qiatbaus, Gngeichoß.

S)ie mit Dieiem Cöaal nerbunDenen 6i3ungsfäle, ham. 23eriamrnlungs5immer iinD gleichfalls in

Den %ormen Der ‘Jienaifiance Durcbgeiübrt; fie haben babe eid;ene, zum Seil reich mit Q3ilDbauer=

arbeiten ner5ierte %BanDtäielungen erhalten.

Sie letsmobnung Des Dherbiirgermeiiters iii in nomebmer (€infachbeit, Das meiträurnige

$reppenbaus (‘llbb. 1104 mb 1105) mb Das .Sjerren5immer in .fiol5arcbitelttur Durcbgefübrt.

5)ie $eibebultung Des an Der ‘l3almaille gelegenen $Iügels Des alten Q3abnbofsgebäubes,

bei Dem iid) Der (Einfluß ®empers geltenD gemacht hat, war für Die ®tilridfiung Des neuen
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2lbb. 1099. Qtatbaus, erites 9bergefcboig.
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Q[bb.1100. Qiatbaus, 5meites 9bergeicbof;.
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6igungsianl Der €täbxifdjen Rollegien.

übb. 1101 bis 1103. Qlatbaus.
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©ebäubes ausfd;laggebenb. ißie bie iBeibebultung bieie5 $Iiigels für Die <Jiaumannrbnung

Des (Brunbrifies manche 6dnnierigkeiten bot, in machten {ich inlcbe bei Der (Sieitaltung ber

®d)aufeiten noch in erhöhtem 93?af3e geltenb, namentlich bab.urcb, hat; Die ©öhenlage Des gan5en

 

 

 

(Etbgeidqofi.

‘l(bb.1104. ‘Ratbuus, ®iele bet i)berbürgetmeiitermobnung.

®ebäubes unb Die burcbluufenben (5Iieberungen fid) Dem alten ®ebäubeteil ani®liei3en mußten.

®ie @d)auieiten iinb in 3ementpu3 in ben %‘ormen ber °.Renaifiance ausgeführt.

 

(tritt; Obergeidwfi.

‘llbb. 1105. SRatbaus, €Diele ber 9betbiitgermeiftermobnung.

ß)ie %aukoiten be5 (Bebäubes betrugen ausfcbliehlicb ber gürtnetiicben anlugen unb aus=

ikhIie{3[id) ber Roiten für Die urcbitektnniicbe uni) bilbneriid)e Qlusgeitaltungbes Rnllegieniaales,

hie fiel) auf runb 133840 9Jturk beliefen, 974980 932ark. ®as 3nnentar für Die C5i3ungsiäle

unb einige anbere 3immer koitete runb 55830 9J?ark. £9ie Roiten ber SBeleud)tungskörper

itellten iid) auf 29130 E))?ark.

ßmnburg uuh feine am. 2. am». 4 39
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‘]Soli5eimachen. SDie neuerrichteten Qßachen an ber Kleinen ®iirtnerftraf3e unb ‘Zlm 580rn

zeigen Die gleiche ®runbrifaanorbnung. (leb. 1106.) Sm Dbergefchof; liegt Die QBohnung bes

Rommiffars, im (irbgefchof3 befinb‘en fich hie erforberlichen ‘.Dienftriiume. 5)ie erftere, im $ahre

 

0- 5 fl
—fiä

thgefehofi.

2lbb. 1106. ‘Boli5eiwaehen

Kleine ©ärtnerfttaf3e uni)

‘!lm SBorn.

1905 erbaute Ql3ache hat 31000, Die legte, im 5ahre 1907/08 erbaute

36000 9)iarle gekoftet.

Sm 3ahre 1911 murbe im ©tabtteil Dthmarfcheneine ‘Bnli5eimache

(leb. 1107) errichtet, Die wegen ihres Dem 2anbhaufe angepaßten

äluf3eren @rmähnung nerbient. Sie Qiaukoften betrugen 32000 9Jiark.

5)as @ifenbahnbirektion5gebiiube ift in gotifierenbem mittel=

alterlichen $ackfteinftil unter $Bermenbung farbiger (5Iafurfteine mit

$erblenbung in roten Qiathennmer <anllfteinen erbaut. (%lbb. 1108

uni) 1109.) Sie ‘Bläne an Dem ®ebäube finb von Den %aubeamten

ber Königlichen (Eifenbahnbireletion in Qlltona aufgeftellt mnrben. SDas

®ebäube murbe im 3ahre 1895 Der fläenußung übergeben. 635 um

faf3t, auf ein 11ntergefchofg‚ Girbgefd)bf3 uni) 3mei Dbergefchoffe verteilt,

$ureauriiume, Die SDienftmohnung bes (Sifenbahnpriifibenten uni)

mehrere SDienftmohnungen für llnterbeamte. S)ie 28auleoften betrugen

1400000 9)iark, einfrhliefglieh 120000 9)iarlt C5traf3enbauknften.

".'9ie ©auptpoft ift in Den €jahren 1892 bis 1894 nach ben im ‘Jieichspoftamt aufgeftellten

‘13länen unter Überleitung be5 ®eheimen Qäaurats ®ehuppan erbaut. (‘)Ibb. 1110 uni) 1111.)

Sie ©efamtbaufurnme betrug -rünb 720000 9J?ark. SDas .5auptgebäube enthält Die EBetriebs=

räume für ben ‘Iäoft=‚ Selegraphen= unb <3ernfpreehbetrieb unb vier ©ienftmohnungen. S)as

befonbere $elegraphenamt ift im 3ahre 1906 aufgehoben morben. {Die in Den %ormen ber

beutfchen Qienaiffance ausgeführte 6chaufeite 3eiehnet fich Durch reiche ®anbfte'inglieberung in

5iegelnerblenbeten %"lächen aus. Sn ber 9Jiitte erhebt fich ein niereekiger $urm, Der auf feiner

‘ßlattform einen eifernen ‘)qubau für Die %ernfpreehleitungen trägt.

 
2lbb. 1107. ‘]30li5eimache ©irtenmeg.
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(Brunbrifi.

%[bb. 1108 unh 1109. (Etienbnbnbirektionsgebüube.
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(berichtsgebäube. ‘.Das alte, aus Dem 3abre 1873 itammenbe 2anb= uni) letsgerichts=

gebünbe mit ®eföngnis an Der QIIlee rourbe in Den $abren 1904 bis 1907 Durch einen in ber

erd)itektur nollitünbig felbitänbigen ‘2Inbau für bus ‘llmtsgericbt gang meientlicb erweitert; bus

alte (Bebäube iit fiir bu5 Slanbgericbt umgebaut morben. (leb. 1112 unb 1113.) {Die ®d)uu=

 * ä—H.
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(Erbgeidwß.

leb. 1110 unb 1111. .5auptpoit.

leiten Des ‘2Inbaues, in Den ‘,}ortnen ber ‘Srübrenaifiance burchgebilbet, 5eigen reiche 6cmbiteitk

glieberungen unb in Serranona gepußte %löcl1en. 5305 itark in Die Gri®einung tretenbe Sad}

iit mit roten ißibericbwön5en eingebedzt. 59er @ntmuri iit im 9Jkiniiterium ber öffentlichen

erbeiten uufgeitellt, Die 91usfiibrung erfolgte unter Überleitung bes %aurats 913eii3. ®i€

(ßeiamtkoiten fiir ben Neubau uni) ben llmbau bes alten ®ebäubes haben runb 1067300 9320rk

betrugen.
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Slngcplan unb (Erbgefdwfi.

leb. 1112 unb 1113. (Berichtsgebäuhe.
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